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LESEVERSTEHEN (20 PUNKTE)  
Zwei Brüder, Zwei Firmen

 Es gibt zwei Logos, die als Symbole von zwei Sportartikel – Herstellern bekannt sind: Das eine ist das Logo von Adidas, das andere von Puma. Beide haben ihre Zentrale in Herzogenaurach. Die Stadt hat nur 23 000 Einwohner und     liegt in der Nähe von Nürnberg. Das hat einen Grund, warum Adidas und Puma in  Herzogenaurach «zu Hause» sind. Ende des neunzehnten Jahrhunderts (1880) hat das Schuhmacher Handwerk eine große Rolle gespielt: Damals hat es in Herzogenaurach 25 Firmen aus der Schuh-Branche gegeben – die Stadt war also eine Art Schuh-Zentrum in Deutschland. Auch Adi und Rudolf Dassler waren aus einer Schusterfamilie. 1920 haben die beiden Brüder mit der Produktion von Sportschuhen begonnen. Zusammen haben sie vier Jahre später die «Gebrüder Dassler Schuhfabrik» gegründet. Ihr erstes großes Ziel haben sie dann bei der Olympiade 1936 in Berlin erreicht: Damals hat der Leichtathlet Jesse Owens vier Goldmedaillen bekommen und dabei Dassler-Schuhe getragen! Nach 1948 hat Rudolf nicht mehr bei der Gebrüder Dassler Schuhfabrik gearbeitet, denn er und sein Bruder hatten oft verschiedene Meinungen. Rudolf hat eine eigene Firma gegründet: Ihr hat er den Namen Puma gegeben – so haben seine Freunde ihn immer genannt. Auch Adi Dasslers Schuhfabrik hat damals den Namen gewechselt und heißt seit 1949 Adidas – nach den ersten drei Buchstaben von Adi Dassler.
 Mit Schuhen von Adidas ist Deutschland 1954 und 1974 Fußball-Weltmeister geworden. 2006 ist das italienische Fußball-Nationalteam dann Weltmeister geworden – mit Kleidung und Schuhen von Puma. Heute sprintet Usain Bolt mit Puma-Schuhen zu neuen Weltrekorden und Adidas ist Partner von drei wichtigen Teams aus der Fußball-Champions League: vom italienischen Verein AC Mailand, von Real Madrid aus Spanien und vom FC Bayern München. Adi und Rudolf Dassler leben schon lange nicht mehr. Neue Geschäftsführer haben die Führung bei Adidas und Puma übernommen.


I. Wählen Sie die Entsprechungen (6 Punkte)
	1
	das Fußball-Nationalteam
	a) кстати, между прочим

	2
	schon lange nicht mehr leben
	b) возглавить, встать во главе

	3
	übrigens
	c) национальная сборная по
футболу

	4
	eine Art Schuh-Zentrum
	d) уже давно нет в живых

	5
	in den nächsten Jahren und
Jahrzehnten
	e) своего рода центр обуви

	6
	die Führung übernehmen
	f) в ближайшие годы и десятилетия



II. Richtig oder falsch? (6 Punkte)
	
	richtig
	falsch

	1. Nürnberg war also eine Art Schuh-Zentrum in Deutschland.
	
	

	2. Drei Buchstaben vom Vornamen, drei Buchstaben vom Familiennamen – so heißt die Firma auch heute noch.
	
	

	3. Die Brüder haben drei Jahre später die «Gebrüder Dassler Schuhfabrik» gegründet.
	
	

	4. Die beiden Brüder hatten immer eigentliche Meinungen.
	
	

	5. Sie sind weltweit als Symbole von zwei Sportartikel–Herstellern bekannt. 
	
	

	6. Adi Dasslers Schuhfabrik hat den Namen nicht gewechselt.
	
	



III. Korrelieren Sie das Gesschehen mit den richtigen Jahreszahlen (8 Punkte)
	1
	1880
	haben Adi und Rudolf Dassler eine Schuhfabrik gegründet.
	A

	2
	1920
	Haben die Italienerbei der Fußball-Weltmeisterschaft gewonnen – angezogen von Puma.
	B

	3
	1924
	hat es in Herzogenaurach schon 25 Schuh-Fabriken gegeben.
	C

	4
	1936
	ist das Fußball-Team aus Deutschland mit Adidas-Schuhen Weltmeister geworden.
	D

	5
	1948
	haben beide Firmen ihren sechzigsten Geburtstag gefeiert.
	E

	6
	19541974
	haben die Brüder Dassler die ersten Sportschuhe produziert.
	F

	7
	2006
	hat Rudolf Dassler seine eigene Firma gegründet.
	G

	8
	2008
	hat Jesse Owens in Dassler-Schuhen vier Goldmedaillen gewonnen.
	H





SCHRIFTLICHE ARBEIT (60 PUNKTE)
I.  Setzen Sie, wo es notig ist, den Artikel in der richtigen form ein. Den Nullartikel markieren Sie mit einem Strich. (10 Punkte)
Mein Erholungsurlaub
Was plane ich im Sommer machen? _________ (1) Ende Juni verbringe ich in _________ (2) Hamburg. Ich möchte dort _________ (3)E-Buch lesen, mit Freunden in ________ (4) Kino und in  ________ (5) Konzerte gehen. Im Juli möchte ich mit meinem Vetter in ________ (6) Riesengebirge. Wir fassen ins Auge per ________ (7) Anhalter hinfahren. Meine Eltern dürfen davon nichts wissen, weil sie ________ (8) Angst hätten. ________ (9) Urlaub bedeutet für mich ________ (10) schönste Zeit.
II.	Ergänzen Sie Substantive im Plural (10 Punkte)
[bookmark: _GoBack]Ausflug, Einwohner, Garten, Kind, Konzert, Mensch, Museum, Park, Spielplatz, Stadt.
Leipzig
        Die Europäische Union hat eine Umfrage gemacht: Welche _______________ (11) in Europa sind lebenswert? Wo gefällt es den _______________ (12) am besten? Leipzig ist Dritte geworden: Über 95 Prozent seiner _______________ (13) leben gern hier. Und was sagen die Leipziger über ihre Stadt?
Paul Heinze, 48 Jahre, Lehrer
„Wir sind in der Freizeit gern draußen. Leipzig hat viele _______________ (14), _______________ (15) und _______________ (16). Dort können meine _______________ (17) spielen, laufen und Rad fahren. Am liebsten machen wir_______________ (18) in den Auenwald. Und im Sommer fahren wir oft an den See.“
Zina Neumann, 64 Jahre, Ärztin
„Leipzig ist super, auch kulturell! Musik ist meine Schwäche, deshalb gehe ich oft in verschiedene _______________ (19). Außerdem besuche ich oft _______________ (20). Das Angebot hier ist wunderbar.“

III.	Ergänzen Sie die Endungen der Adjektive (10 Punkte)
                                           Lorelei                                           (Heinrich Heine)
Ich weiß nicht, was soll es bedeuten
Daβ ich so traurig__ (21) bin;
Ein Märchen aus uralt__ (22) Zeiten,
Das kommt mir nicht aus dem Sinn.

Die Luft ist kühl, und es dunkelt,
Und ruhig flieβt der Rhein;
Der Gipfel des Berges funkelt,
Im Abendsonnenschein.

Die schönst__ (23) Jungfrau sitzet
Dort oben wunderbar,
Ihr gold’n__ (24) Geschmeide blitzet,
Sie kämmt ihr golden__ (25) Haar.

Sie kämmt es mit golden__ (26) Kamme,
Und singt ein Lied dabei;
Das hat eine wundersam__ (27),
Gewaltig__ (28) Melodei.

Den Schiffer in klein__ (29) Schiffe
Ergreift es mit wild__ (30) Weh;
Er schaut nicht die Felsenriffe,
Er schaut nur hinauf in die Höh’.

Ich glaube, die Wellen verschlingen
Am Ende Schiffer und Kahn;
Und das hat mit ihrem Singen
Die Lorelei getan.                                                                                               
IV. Setzen Sie die passenden Präpositionen ein (16 Punkte)
Erste Begegnung
        Es war _______ (31) den vergangenen Sommerferien, _________ (32) dem Rückflug __________ (33) dem Ägypten _________ (34) Deutschland. Ich saß _________ (35) dem Flugzeug, als ein unglaublicher gefälliger Mann ______ (36) einem Tächter_______ (37) mir vorbeiging. «Mensch! Was für ein tolles Paar», dachte ich. ________ (38) der Landung stand er _______ (39) dem Gepäckband _________ (40) mir und sah mich an. Ich signalisierte ihm auch ein gewisses Interesse. Plötzlich tippte er mir ________ (41) die Schulter, druckte mir einen Zettel ________ (42) die Hand und sagte: «Ruf mich an, wenn du Lust hast.» Ich war ________ (43) dem siebten Himmel, aber ich habe drei Tage _______ (44) dem Anruf gewartet. Unser Treffen fand _______ (45) einer Kaffeestube statt. Seitdem sind wir ein Paar. Das Fräulein ________ (46) dem Flugzeug war übrigens seine Schwester.

V. Setzen Sie passende Konjunktionen  (weil, denn, ob, da, wenn, dass, damit) ein. (9 Punkte)
47. … es kalt geworden ist, verbringen wir viel Zeit zu Hause.
48. … du Sport treibst, fühlst du dich viel besser.
49. ... der Arzt nichts merkte, versteckte der Kranke die Zigaretten.
50. Ich konnte nicht kommen, … ich krank war.
51. Mein Vater zeigt mir, wo er arbeitet, … ich das weiß.
52. Ich höre immer eine ruhige Musik, … ich müde bin.
53. Sein Bart wächst so, ... er sich zweimal am Tag rasieren muss.
54. Wir essen jetzt mit großem Appetit, … wir den ganzen Tag an der frischen Luft verbracht haben.
55. Die Mutter fragt,… ich noch ein Stück Kuchen möchte.


	VI. Ordnen Sie den Redensarten die richtigen Bedeutungen zu. Tragen Sie die richtigen Nummern in die Lücken ein. (5 Punkte) 

a) __    b)__   c)__   d)__   e)__

	a)  Jetzt macht er reinen Tisch         (56)                 
	1) ich vertraue Lora 100%                                       

	b) Du musst in den sauren Apfel beißen                                  (57)
	2) das ist der entscheidende Punkt, die eigentliche Ursache	

	c) Er ist einfach baff                        (58)
	3) er sagt die Wahrheit	

	d) Ich lege für meine Schwester die Hand ins Feuer                                          (59)
	4) du must das machen, auch wenn es dir nicht angenehm ist 	

	e) Da liegt der Hase im Pfeffer                                       (60)
	5) er ist überrascht	





LESEVERSTEHEN (LÖSUNGEN)				

I. Wählen Sie die Entsprechungen (6 Punkte)
1 – c,  2 – d,  3 – a,  4 – e,  5 – f,  6 – b

II. Richtig oder falsch? (6 Punkte)
	
	richtig
	falsch

	1. 
	
	· 

	2. 
	· 
	

	3. 
	
	· 

	4. 
	
	· 

	5. 
	· 
	

	6. 
	
	· 



III. Korrelieren Sie das Gesschehen mit den richtigen Jahreszahlen (8 Punkte)
1 – c,  2 – f,  3 - a, 4 – h, 5 – g, 6 – d, 7 – b, 8 - e

SCHRIFTLICHE ARBEIT (LÖSUNGEN)

I.  Setzen Sie, wo es notig ist, den Artikel in der richtigen form ein. Den Nullartikel markieren Sie mit einem Strich. (10 Punkte)
1. –
2. –
3. ein
4. das
5. die
6. das
7. –
8. –
9. der
10. die
II.	Ergänzen Sie Substantive im Plural (10 Punkte).
11. Städte 
12. Menschen
13. Einwohner 
14. Spielplätze/Parks/Gärten
15. Parks/Gärten/Spielplätze
16. Gärten/Parks/Spielplätze
17. Kinder
18. Ausflüge 
19. Konzerte 
20. Museen
III.	Ergänzen Sie die Endungen der Adjektive (10 Punkte).
21. traurig
22. alten
23. schönste
24. goldnes
25. goldenes
26. goldenem
27. wundersame
28. gewaltige
29. kleinen
30. wildem
IV. Setzen Sie die passenden Präpositionen ein (16 Punkte)
31. in
32. auf
33. von
34. nach
35. in
36. mit
37. an
38. nach
39. an
40. neben
41. auf
42. in
43. in
44. mit
45. in
46. aus
V. Setzen Sie passende Konjunktionen  (weil, denn, ob, da, wenn, dass, damit) ein. (9 Punkte)
 47.  Da
 48.  Wenn
 49. damit
 50.  weil
 51. damit
 52. wenn
 53.  dass
 54.  weil
 55.  ob
VI.   Ordnen Sie den Redensarten die richtigen Bedeutungen zu. Tragen Sie die richtigen Nummern in die Lücken ein. (5 Punkte) 
56.  a) 3
57.  b) 4
58.  c) 5
59.  d) 1
60.  e) 2
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